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Amtsblatt zur Laibacher Ieituna Nr. 1.
Freitag den 2. Jänner I88U.

(5618-2) Nr. 8673.

Stipendien.
M i t Beginn des I . Semesters des Schuljahres

1879/80 kommen nachstehende Studentenstipendien
zur Besetzung:

1.) Der erste Platz der auf das Gymnasium
und die Theologie beschränkten S c h i f f e r von
S c h i f f r r s t e i n ' schen Studentenstiftung jährlicher

Auf diese Stiftung haben arme Studierende,
welche mit dem Stifter verwandt, und in deren
Ermanglung solche, welche aus der Stadt Krain-
burg gebürtig sind, Anspruch.

DaS Berleihungsrecht steht dem fürstbischöf-
lichen Ordinariate in Laibach zu.

2.) Das von J o h a n n A n d r e a s von
S t e i n b e r g , gewesenem Propste zu Rudolfswert,
ernchtete Studentenstipendium jährlicher 54 st. 38 kr.

Auf dasselbe haben Studierende auS der
Verwandtschaft des Stifters, welche in Graz oder
Wien dem Studium obliegen, zunächst Anfpruch.
, ., ^ Pra'sentationsrecht steht dem Abte des
hett. Grabes m Stefansdors bei Laibach, derzeit

3.) Der erste Platz der J o h a n n P r e Zern-
schen Studentenstiftung jährlicher 139 fl . 92 kr
welch« nach vollendetem Gymnasium noch in der
Theologie genossen werden kann.

Hierauf haben Anspruch arme Studierende
aus Kram, welche Hoffnung geben, dafs sie zum
geistlichen Stande gelangen werden, wobei die Ver-
wandten des Stifters zu beachten sind.

Das Präsentationsrecht steht dem fiustbischöf-
kchen Ordinariate in Laibach zu.

Bewerber um diese Stipendien haben ihre
mit dem Taufscheine, dem Dürftiqkeits- und I m -
pfungszeugnisse, dann mit den Sludienzeugnissen
von den zwei letzten Schulsemestern und im Falle,
als sie das Stipendium aus dem Titel der An-
verwandtschaft beanspruchen, mit dem legalen Stamm-
baume belegten Gesuche

b i s 18. J ä n n e r 1 8 8 0
,m Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen.

Laibach am 18. Dezember 1879.
K. ü. Aanllezregierung.

(5675—2) Nr. 946.

LehmsteUe.
Die Lehrstelle an der einklassigen Volksschule

in Höttitsch mit dem Gehalte jährlicher 400 ft. und
dem Ansprüche auf freie Wohnung ist zu besetzen.

Die documentierten Competenzgesuche sinö
längstens

b i s 3 1 . J ä n n e r 1 8 8 0
Hieramts einzubringen.

K. k. VezirlSschulrath Littai am 27. Dezem-
ber 1879.

Der Vorsitzende -. Vefteneck m, z>.

(5681-1) Nr. 9911.

Kundmachung.
Vom 1. F e b r u a r 1 8 8 0 an sind zu

Fahrpostsendungen ohne Nachnahme ausschließlich
die von der PostVerwaltung ausgegebenen Post-Be«
gleitadressen, welche zugleich als Abgabsrecepisse zu
dienen haben, zu verwenden, und Sendungen ohne
Nachnahme, welche nach jenem Zeitpunkte mit post-
amtlichen oder durch die Privatindustrie aufgelegten
Frachtbriefen zur Aufgabe gebracht werden sollten,
werden nicht weiter zur Beförderung angenommen
werden.

Von der k. l . PostVerwaltung aufgelegte Fracht-
brief-Formulare zu Sendungen ohne Nachnahme
können vom Publicum in der Zeit vom 1. bis
15. Februar 1880 bei den k. k. Postämtern gegen
Postbegleitadressen umgetauscht werden.

Hievon geschieht die Verlautbarung zufolge
hohen HandelSministerialerlasfts vom 16. d . M . ,
Z. 39,472.
! Trieft am 28. Dezember 1879.

K. i . Dostllirection.
(5633-3) Nr. 7894.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß wird be-

kannt gemacht, dass die auf Grundlage der zum
Behufe der
A n l e g u n g e ines neuen G r u n d b u c h e s

ftir d ie E a t a f t r a l g e m e i n d e F e i f t r i z
gepflogenen Erhebungen verfafsten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen, den Mappencopien
und den Erhebungsprotokollen zu jedermanns Ein-
sicht in der diesgerichtlichen Amtslanzlei aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Besitzbogen erhoben werden sollten,
wird zur Vornahme weiterer Erhebungen der Tag
auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vorläufig in der Gerichtskanzlei, bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dasS die Uebertragung der nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren
Prioatforderungen in die neuen Grundbuchsein-
lagen unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete
noch vor der Verfassung dieser Einlagen darum
ansucht.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am 24. De-
zember 1879.

(5539—3) Nr. 3243.

Kundmachung.
Von der k. k. Tabak-Hauptfabrik in Laibach

wird hiemit zur Veräußerung von beiläufig:
700 Kilo Jutta - Scart- i
150 - Leinen- - < ^ „ «

3200 - Drillich. . H ^ " " '
8200 . Rupfen- .
6500 - Papier - Scart,
1300 - Spagat- -
3500 - Strick-

600 - Kuhhaare
eine schriftliche Eoncurrenz - Verhandlung aus-
geschrieben.

Die Anbote können entweder auf Abnahme
einzelner Sorten ober der gesammten Scarte lauten.

Die angebotenen Preise müssen in Ziffern
und Buchstaben ausgedrückt werden.

Offerte, welche mit einer 50 kr. - Stempel-
marke versehen und mit einem Vadium von zehn
Procent des angebotenen Wertes belegt sein müssen,
werden bis

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
um 10 Uhr vormittags, entgegengenommen.

Nach dieser Zeit eingelangte Offerte werden
nicht berücksichtiget.

Die Entscheidung über die Annehmbarkeit
der Offerte ist der hohen k. k. Generalbirection in
Wien vorbehalten.

Laibach am 17. Dezember 1879.

A n z e i g e b l a t t .
(5643-2) Nr. 9705.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das in der „Lai-

vacher Zeitung" Nr. 244, 282 und
^»6 enthaltene hiergerichtliche Edict
vom 11 Oktober d. I . , g . 7200,
wird bekannt gemacht, dass die Feil- ^
bletungstermine zum executive« Ver-
kaufe der August und Anna Götzl'schen
bcmsrealität Consc.-Nr. 21 in der
Nofengasse auf den

2 6 . J ä n n e r
1. M ä r z und
5. A p r i l 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
"nyange übertragen worden sind.
^^a ibach am 16. Dezember 1879.

(5611—2) " ^ N r ? 9 7 0 7 7

Zweite exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

^ermines wird in Gemäßheit des in
der „Laibacher Zeitung" Nr. 248,

269 und 275 enthaltenen Edictes vom
11. Oktober 1879, g . 7238,

am 19 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags um 10 Uhr, im landes-
gerichtlichen Verhandlungsfaale zur
zweiten exec. Feildietung des dem Ignaz
Tschetsch gehörigen Viertel-Subanthci-
les des Schwarzkohlenbevgbaucs Orle
geschritten.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
am 16. Dezember 1879.

(5612—2) Nr. 9706.

Zweite ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Termines wird
am 1 9 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,

vormittags um 10 Uhr, im landes'
gerichtlichen Verhandlungssaale in Ge-
mäßheit des Edictes vom 11 . Okto-
ber 1879, Z. 7385, zur zweiten
efecutiven Feilbietung der auf Namen
der Johanna Langer, jetzt verehelichten
Lewihky, und Mathilde Langer ver-
gewä'hrten Antheile der Hausrealität

Consc.'Nl. 276 alt, 7 neu, in der Lin- ^
gergasse geschritten werden.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
am 16. Dezember 1879.

(5486—3) Nr. 9256.

Executive
l Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen der Firma
A. Block (durch Dr . Rabl in Trieft)
die executive Feilbietung der dem Vin-
cenz Boben und der Thercse Boben
gehörigen, laut Relation äs pi^o».
9. Oktober 1879, Z. 7911, mit ge.
richtlichem Pfandrechte belegten und
auf 293 si. 18 kr. geschätzten Fahrnisse
bewilliget, und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf

den 1 2 . J ä n n e r
und die zweite auf den

2 6 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-

und nöthigenfalls von 3 biS 6 Uhr
nachmittags, in Laibach mit dem
Beisatze angeordnet worden, dass die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der zweiten Feilbietung aber auch
unter demfelben gegen fogleiche Be-
zahlung und Wegschclffung hintan-
gegeben werden.

Laibach am 6. Dezember 1879.
(5018—2) Nr. 6434.

Bekanntmachung.
Dem Johann Ialsa von Slaricha«

berg, unbekannten Aufenthaltes, rücksicht»
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage äs pl».V8. liten
Oltober 1879, H. 6434. de« Ialob Iud .
nii von Winkel wegen 66 f l . s. A. Herr
Peter Pnse von Tschernembl als Cura-
tor u,ä «.ctuiu bestellt, ui>d diesem der
Klagsbescheid, womit zum summarischen
Verfahren die Tagsatzung auf den

16 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeoro,
net wurde, zugestellt.

K. l. Gezklöaericht Tfchernembl am
3. Ollober 1879.



«

(«74—2) Nl, 8!«?,

Executive
Realitä'tenveisteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Ratovc von Goritsche die exec. Verstei»
gerung der der Maria Fende von Freit-
hof Nr. 42 gehörigen, gerichtlich auf
490 st. geschätzten, sud Rectf.-Nr. 2 im
Grundbuche des Gutes Obergörtfchach,
Ein l . . Nr. 899 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte anf den

«. A p r i l 1880.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Orundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
3. Dezember 1879.

(5472—2) Nr 8184.

Executive
Realitätenversteigeruug.

Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Vodir (durch Dr. Mencinger) die exe<
cutive Versteigerung der dem Andreas
Nibnikar von Goriischc gehörigen, gericht«
lich auf 3766 fl. geschätzten, im Grundbuche
Waisach sud Urb.-Nr. 6, Grundbuchs-
Nr. 1874 vorkommenden Ganzhube bewil-
liget, und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 6. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kramburg am
1. Dezember 1679.

(5473—2) Nr. 8149.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Markus
Povse (durch Dr. Mencinger) die exe«
cutive Versteigerung der dem Josef Fieti
von Hrastje gehörigen, gerichtlich auf
3265 f l . geschätzten, im Grundbuche Lust-
thal 8ud Urb.-Nr. 1 vorkommenden Rea<
lität bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tungs<Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem!
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen i
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
1. Dezember 1879.

(5584—2) Nr. 21,925.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Ogorelc von Mofelca (durch Dr. Aha«
zhizh) die executive Versteigerung der dem
Anton Hren von Klanc gehörigen, ge-
richtlich auf 900 st. geschätzten, im Grund-
buche Thurn an der Laibach vorkom-
menden Realität bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

14 J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange,
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung,
nur um oder über dem Schätzungswerts
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadiuin zu Han-
den der Licitationsconlmission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsproto-
koll und der Grundbuchsextract können
in der oiesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

Laibach am 24. September 1679.

(5585—2) Nr. 22.753.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Loncar von Schönbrunn (durch Dr.Moschi) ^
die exec. Versteigerung der der Margareth
Veuko von Verbljene gehörigen, gericht-
lich auf 1492 st. geschätzten Realität
Einl..Nr. 328, Urb.-Nr. 369, Nectf.-
Nr.281 a«i Solmegg und der dem Mar-
tin Paulic von Verbljene gehörigen, auf
90 st. geschätzten Realität Urb.-Nr. 369,
Einl.-Nr. 106 ad Steucrgemeinde Ver-
bljene bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzmigcn, und zwar die erste
auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1880 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotokolle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 7. Oktober 1879.

(5589—2) Nr. 21,826.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
iu Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz,
piocuratur hier die executive Versteige-
rung der den« Kasper Aeöet vm> Unter-
kaschel gehörigen, gerichtlich auf 2288 st.
geschätzten Realitäten Urb.-Nr. 28'/,K
com. 111, lol. 375 M Kaltenbrunn, lmdi

Urb..Nr. 106, Rectf..Nr. 88/u, tom. 1.
toi. 227 ^ä Lustthal bewilliget, und hiezu ,
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar ^
die erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 4. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie die Schätzungsprototolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Lmbach am 17. September 1879.

(5590-2) Nr. 24.957.

Neuerliche executive
Realitäten-Versteigeruna.
. Vom k.k. städt..deleg. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen der k. k. Finanz-

procuratur hier die executive Verstei-
gerung der dem Franz Rupert von
^rumldorf gehörigen, gerichtlich auf
810 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr 118

,Nectf. Nr. 76, Eml.-Nr. 106 M Sonn-
egg im Neassumierungswege neuerlich
bewilliget, und hiezu drei Feilbiewngs-
Hagsahungen. und zwar die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zwette auf den

18. Februar
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags uon 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet wurden, dass die Pfand-
realität bei der ersten nnd zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitütionsbedmanissc, wornach
msbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wproc. Aadimn zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat

und de
grundbuchsextract tonnen in der dies^
gerichtlichen Registratur eingesehen werdet

Lalbach am 27. Oltuber 1879
"(5625-2) ' Nr 529i'

Reassumierung emutiver
Realltaten-Versteiqeruna
Vom k. k Bezirksgericht Egg A r dbekannt gemacht: ^ wiro

Es sei über Ansuchen der k.k ssi-
nanzprocuratur m Laibach die ere utive
Versteigerung der dem Lukas Bur a vou
Verh gehörigen, gerichtlich mif 2WN sl

d o r f ' ^
U rHs^ U.
bietungs-Tagsatzung auf den " " '

21. Jänner 1880
vormitcaqs um 9 Uhr, hieraeri^s «,;.

die Pfllüdiealttll! bei dieftr sseilb etun»
°uch unter dem Tch»tzung«wen° h ^
gegeben werden wird. ^nlun-

Die Licitationsbedingnisse w n r n ^
insbesondere jeder Licitant vor A m a F
tem Anbote ein wproc. V a d i u m / u ^ n
den der Licitationscommission zu erlebn
hat, W i e das Schätzun^protokoll'dder Grundbnchscxtract können in der

diesgerichtlichen Registratur einacselien
werden. " ' "
«, K.k. Bezirksgericht Egg am I8ten
November 1879.

(5582-2) ^ N r 7 " 2 2 M -

Neassumierung ezecutiver
Nealitäten-Nersteigeruna

Vom k.
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des'tzerrn
I . C. Roger in Laibach die exec. Ver.
ftch,--,,^ der dem Andreas Dermastja

l ^ n ^vcu gehörigen, gerichtlich aus

4167 fi. geschätzten Realitäten Urb..Nr. 44,
Rectf.-Nr. 30 ad Domcapitel Laibach,
dann Urb.-Nr. 221, 233 und 267 a<1
D.-R.-O.-Commenda Laibach reassumiert,
und hiezu die Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

l 4. F e b r u a r
und die dritte aus den ^

18. M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dersGerichtskaiizlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über^dem^Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 4. Oktober 1879.

(5629—2) Nr. 7436.

Executive
Realitätenversteigerulig.

Vom k. k. Bezirksgerichte Grohlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Stcuer-
amtes Großlaschiz (nom. des h. t. t.Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Andreas
Mooic jml. von Videm gehörigen, ge-
richtlich mlf 2835 fi. geschätzten, im
Grundbnche der Catastralgemeinde VideM
äud Einl.'Nr. 39 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

29. J ä n n e r ,
die zwette auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

l. A p r i l 1 6 8 0 .
zedeslnal vormittags um 10 Uhr, im
Amtölocale mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur uw
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben wcrden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten«
Anbote ein Wproc. Vadium zu Handen der
Licitationscomnüssiou zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
19. Dezember 1879.

(5620—3) Nr. 5510.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Egg die executive Versteigerung
der dem Iohunn Zelodmt gehörigen,
gerichtlich auf 3210 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Steuergcmeinde Aich
Ein l . -Nr . 183 vorkommenden Realität
bewilligt, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzuttgen, und zwar die erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur uM
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintat
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu HaN-
den der Üicitationscommission zu erlege"
hat, sowie das Schätzungsprotokoll unb
der Grundbnchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 2tell
Dezember 1879.
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(5630-1) Nr. 6043.

Dritte exec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das Edict vom Listen

November 1879, Z. 5516. wird bekannt
gemacht, dass, nachdem die zweite Feil.
bietung resultatlos war, am

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, zur
dritten Fcilbietnng der Realität des Bar.
thelmii Krivic von Laufen gud Urb.-
Nr. 21 ad Pfarrgilt Laufen Hiergerichts
geschritten wird.

K. l. Bezirlsgericht Radmannsdorf
nm 20. Dezember 1879.

(5592-1) Nr. 29.277.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt..deleg. Bezirksgerichte

m Laibach wird mit Vezug auf das Edict
vom 29. November 1879, Z. 27.047
bekannt gemacht:

Es wird in der Executionssache der
Katharina Zadergal von Laibach gegen
Johann Pozlep von Pleschinze pew. 110 ft.
e. 8. c , da die erste und zweite Feil-
bietung drr dem Johann Pozlep gehüri.
gen, auf 540 ft. geschätzten Realität re.
sultatlos geblieben ist, zur dritten auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
angeordneten Feilbietung mit dem vori-
gen Anhange geschritten.

Laibach am 13. Dezember 1879.

(^?4^1) Nr. 5231.

Executive Feilbietungen.
. Bon dem l. l. Bczntöuerichle Idr ia

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sri über Ansuchen der Anna

ZnidelS.e von Idr ia gegen Matthäus
«ezelat von Ieliienverh wegen aus dem
Veraleiche vom 16. April 1872. Zahl
1234, schuldigen 233 f i . 30 kr. ö. W.
c. u. o. in die ezcec. öffentliche Versteige,
rung der dem letzt«rn gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Id r ia 8ud Urb..
Nr. 31/122 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von
1065 ft. ö. W. gewilliget, und zur Vor-
nähme derselben die drei Feilbietungs.
Tagsatzungen auf den

15 J ä n n e r ,
12. F e b r u a r und

; . . " . M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts

mit dem Anhange bestimmt worden, dass
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Gchü»
hungswcrtc an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsertract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. f. Bezirlsgericht Idr ia am 4ten
Dezember 1879.

(b5W—1) Nr. 23,417.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. städt.-deleg. Bczirlsgerlchte

w Lmbach wird bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Executions.

Wrers Johann Mehle von Podgoriz
v.n s i ^ 3eilbictung der dem Josef Mchle
von Udinje an der Naldparcelle Nr. 250
«"t> 251, äodoli griö. Weide und Wald
Harc.-Nr. 263. 264 ,.„d 265. Wiese
Parc.-Nr. 92 und Wald bulcov^ und
W'ese ^>MIoncz zustehenden, mit erc-
culwem Pfandrechte belegten und gerichtlich
Än ' ^ s i ' ^ 2 iol)st̂  ^ 3
Y ^ « " ' ^ ^ ^ " " N. zusammen auf
A . ^ ^ ^ ^ ' " ^ 's 'h ' "nd Genuss.
I >n « bew.ll.get. und hlezu drei Fcilble.
lungs - Tagsatzungen, und z,var die erste

., . 17 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 8 0 ,
ledesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
Hiergerichts mit dem Beisatze angeordnet
worden, dass die Rechte bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten Feil»
bietung aber auch unter demselben gegen
»ogleiche Bezahlung hintangeglben werden.

K. k. städ,..deleg. VezirlSucncht Lai.
dach am 10. Oktober 1879.

(5621—1) Nr. 5307.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen de« Herrn
Dr. Julius Wurzbach, Advocat in Laibach,
die executive Versteigerung der dem An»
ton Fajdlga von RoZek gehörigen, gericht»
lich auf 1820 fl. 83 kr. geschätzten Realität
im Grundbuche der Oall'schen Gilt zu Tuf.
stein Urb.-Nr. 144 lek»8um»uäo bewilli«
get, und hiezu drei Feilbletung«.TagsatzuN'
gen, und zwar die erste auf den

7. J ä n n e r ,
bi« zweite »uf den

7. F e b r u a r
«nb die dritte auf den

6. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
zerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuler demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcllant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
LicitalionScommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprototoll und der Grund,
buchsertract können in der oiesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Lg« am 20ften
November 1879.

(5605—1) Nr. 8144.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer«
amtes in Krainburg die executive Verstel
aeruna der dem Georg Gasperlin von
Olseut Nr. 46 gehörigen, gerichtlich auf
!830 fi. geschätzten, im Grundbuche M i -
chelstetten 8ud Urb.-Nr. 294 vorkommen,
den Realität bewillige», und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. I ü l » n e r ,
die zweite auf den

2b. F e b r u a r
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 1 8 3 0 ,
jedesmal vormittag« von 10 bi« 12 Uhr
in der Oerichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, das« die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbiclung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Licilationscommissinn zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in d«r dies,
gerichtlichen Reaistratur einaesehen werden,

l K. k. Vezirlsaericht Kralnburg am
30. November 1879.

(5603 -1 ) Nr. 8146.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Kralnburg die executive Versteige«
rung der dem Johann Petriö von M l .
chelstetlen gehörigen, gerichtlich auf 2203 ft.
geschätzten. im Grundbnche Michelstetten
»ud Urb.'Nr. 67 vorkommenden Realität
bewilliget, und hlez» drei FeilbictungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

27. J ä n n e r ,
die zweite auf den

27. F e b r u a r
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Verichtskanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
»nbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schiitzunysprolololl und der Grund«
buchüeflract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Krainburg am
30. November 1879.

(5624-1 ) Nr. 5709.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
ES werde wegen Erfolglosigkeit der

ersten sscilbietung der der Mari» Iereb
von Pctellne gehörigen, gerichtlich auf
1506 fi. 40 kr. geschlitzten Realität Urb..
Nr. 396 »ä D..R..O-.Eommenda Laibach
zu der auf den

1 2 . J ä n n e r 1 8 8 0
angeordneten zweiten exec. Feilbietung ge-
schritten.

K l. VezirtSgericht Egg am 13ten
Dezember 1879.

(5604—1) Nr. 814b.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . ' l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS k. k. Steuer.
amteS Krainburg die executive Versteige,
rung der dem Andreas Kaliniet von Mi»
chclstetlen Nr. 38 gehörigen, gerichtlich
auf 960 fi. geschätzten, im Grundbuche
Michelstetten 8ub Urb.,Nr. 86 vorlom-
menden Realität bewilliget, und hiezu drei
Feilbielungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

26. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 6. F e b r u a r
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von !0b iS12Uhr ,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten abrr auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcilatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grnndbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
30. November 1879.

(5654—1) Nr. 9480.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon Oce-
pet aus Slarminijou die ercc. Versteige»
rung dcr der Ursula Uranlar auS Vorje
gehörigen, gerichtlich auf 1390 ft. zeschütz,
ten Realität Urb. .Nr. 9 1 , Rectf..Nr.
98 ' / . aä Egg ob Podpetsch bewilliget, und
hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar dic erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 0. F e b r u a r
und die dritte auf den

30. M ä r z 18 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in der Gcrichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
llei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Vchätzungsprolololl und dcr
Orundbuchsextract können in der dieS»
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Liltai am 16ten
Dezember 1879.

(5685 -1 ) Nr. 4936.

Executive Feilbietungen.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Gelal von Gtarawas gegen Matthäus
Selal von Sairach wegen auS dem Ur-
theile vom 22. Jänner 1879, Z. 316.
schuldigen 518 si. ö. W. e. ». c. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
lehtern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Lack äub Urb.. Nr. 237,258,
Hs..Nr. 16 vorkommenden Realität lm
gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von
2500 fi. 0. W. gewilliget, und zur Vor-
nähme derselben die erer. Feilbietunzs.
Tagsatzung auf den

8. J ä n n e r ,
5. F e b r u a r und
4. M ä r z I 8 8 0 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor.
den, dass die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Orund-
buchSeftract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstuben eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am Ibten
November 1879. ^
(5632—1) Nr. 9360.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Andrea»
Röthel von Neufrlesach die exec. Versteige,
rung der dem Josef Kambii vsn Prapre»
lsche gehörigen, gerichtlich auf 3580 fl. ge<
schätzten Realitäten Extr.-Nr. 13 Steuer-
gemeinde Sodiverh und lilib wm. I»
loi. 8 . 26 und 39 »ä Out Smut be-
will igt, und hiezu drei FeilbietunaS-Taa-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 4 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 3 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
Mottl ing mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Fcilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben hintangeaeben werden.

Die LicilalionSbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationsrommission zu erlegen hat,
fowie die Schätzungbprotololle und die
Grundbuchserlracle können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Mottling a«
13. November 1879.

(5583—1) Nr. 5245.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Idr ia »irb
bekannt gemacht:

ES werde die in der ErecutionSsach«
des Andreas Ferjauöic von Sanabor, Be»
zirk Wippach (durch den Machthaber
Matthäus Demsar von Idria). gegen Lu-
kas PoZenu von Predgrize wegen schuldi-
gen 118 fl. s. A. mit Bescheid vom
15. Ju l i 1879, Z. 3069, auf den 2ten
Oktober. 6. November und 3. Dezember
1879 angeordnete, jedoch mit Bescheid
vom 29. September 1879, Z. 4203,
mit dem Reassumierungsoorbehalte fistierte
Feilbietung der dem Lulas Pojenu von
Prednrize Hs. - Nr. 11 gehörigen, im
Gr»ndbuche eä Herrschaft Wippach »ub
Urb.'Nr. 924/44, Orundb.-Nr. 114 vor-
kommenden, gerichtlich auf 709 st. be-
werteten Realität wieder im Reafsumie-
rungswege bewilliget, und zu deren Vor-
nahme die Tagsahung auf den

15. J ä n n e r .
12 . F e b r u a r und
1 1 M ä r z 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerlcht«
mit dem vorigrn Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Idrla am 6ten
Dezember 1379.
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Zum Jahreswechsel
empfehle mein gut sortiertes Lager

kaufmännischer
Geschäftsbücher

in diversen Grössen zu deu billigsten
(5692) 3-1 Preisen.

Heinr. Ničman.
Täglich frische

FaMngz-Krapfen
(Stück 4 tr.)

bei (2) 8—1

Nuöol'f Mrbisch,
Conditor. Congrefsplah.

(5588—1) Nr. 28.052

Bekanntmachung.
Von dem l. k. stiidt.'deleg. Bezirks,

gerichte Laibach wird bekannt gegeben,
dass in der Rechtssache des Daniel Pre-
dovii in Laibach (durch Dr. Moschc) ge>
gen Georg Predovic, resp. dessen unbe-
kannten Erbcn und Rechtsnachfolger, M o .
265 fl. für den letzteren zur Wahrung
seiner Rechte Herr Dr. Pfefferer von
Laibach zum Curator aä acturn bestellt
»orden ist.

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 5. Dezember 1879.

(5559—2) Nr. 12,459.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Johann und Gertraud M o l l verebe«
lichten Strazisar, Maria vcrehel. TurS'ö
von Fleckdorf und Mathias Vrrbic von
Loitsch wird hicmit bekannt gemacht, dass
denselben Herr Ignaz Gruntar. l. k. Ao«
tar in Loitsch, als Euralor aä ^etum
aufgestellt und diesem der Tabularbescheid
vom 6. Juni l. I . . Z. 5892, zugefrr-
tiget wurde.

K. f. Bezirksgericht Loilsch am 12te„
Dezember 1879.

(5561—2) Nr. 10.334.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Anton Krajc von Metule gegen Mat«
thüus Sterle von Iggendorf den unbekann-
ten Erben der Tabulargläubiger Lulas
Lelan und Anton Speh sowie der un«
bekannt wo befindlichen Tabulargläubigerin
Margareta Sterle, unter gleichzeitigerZu«
stellung der Realfcilbictungsbescheidc vom
3. April 1879, S. 2962, Herr Gr.gor
Lah von LaaS als Curator kä ».ctum
aufgestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 16ten
Dezember 1879.

^ ( 5 5 8 6 - 2 ) Nr. 27,600.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt aegeben, dass in der,
Rechtssache des I . Wilhelm Strecker von,
Laibach gegen Leo Mondlicht, angeblich
Apotheker in Rofterga in Galizien, pot.0.
76 si. 30 kr. für den letzteren, welcher
gegenwärtig unbekannten Aufenthaltes ist,
zur Wahrung seiner Rechte Herr Dr. Anton
Pfefferer in Laibach zum Curator aä
actum bestellt worden ist.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 26. November 1879.

Pferde-Licitation.
JWCitte « J ä n n e r 1 © 8 O werden in A g - r a m durch

das Uhlauen-Regiment Nr. 12 circa 60 überzählige ärarische Zugpferde
im öffentlichen Licitationswege an den Meistbietenden gegen gleich
bare Bezahlung verkauft.

Die niiheren Auskünfte können bei dein genannten Uhlauen-Regiment
in Agram eingesehen werden. (5686) 3--i

Vom k. k. Generalcoinmando in Agram. \

(5516—2) Nr. 9409.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschaftsgläu«

biger.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Littai

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft deS am 18. Februar
1878 ohne Testament verstorbenen Syl«
vester Seröan oder seiner am 7. Novem-
ber 1877 verstorbenen unehelichen M u t -
ter Agnes Serkan von Kan enverh Nr. 13
eine Forderung zu stellen haben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte zur An»
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche i

am 1. M ä r z 1 8 8 0
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens den.
selben an die Perlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, lein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Littai am 3t en
Dezember 1879.

( 5 5 8 7 - 2 ) Nr. 27,056.

Bekanntmachung.
Von dem l. k. stäot..deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird bekannt gemacht,
dass in der Rechtssuche des Michael
Strajisar aus Poopetsch, unter freiwilli.
ger Vertretungsleistung des Georg Schu«
sterfchitz von Seedorf (durch D r . Würz,
bach), gegen den unbekannt wo befindlichen
Tabularbesitzer Georg AusterSiö von See-
dorf, resp. dessen uiibelannte Rechtsnach-
folger, pcto. Eigenthumsersitzung für den
letzteren, resp. dessen unbekannte Rechts-
nachfolger, zur Wahrung der Rechte des-
selben, Herr Dr. Pfcsserer von Laibach
zum Curator a.ä aetum bestellt worden ist.

K. s. stildt.-delcg. Bezirksgericht Lai-
bach am 29. November 1879.

( 5 3 5 8 - 3 ) Nr. 8919.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Ndelsberg

wird bekannt gemacht, dass in der Ere-
cutioussache der Josef Helto'schen Pu-
pillen von Narein gegen Josef Zello von
Narein Nr. 6 zur Vornahme der mit dem
Ncschelde vom 10 März 1879, Z. 2143,
auf den 30. M a i 1879 angeordnet ge»
wcsenen und sohin sistierten dritten execu-
tiven Feilvielung der Realitüt Urb.-Nr. 17
aä Prem M o . 126 ft. 32 kr. c. 3. e.
die neuerliche Tagsatzung auf den

2 3. J ä n n e r 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts an»
geordnet wurde.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
13. November 1879. !

(5017—2) Nr. 6619. >

Bekanntmachung.
Dem Georg Starasiniö von Krafinz,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des.
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage do prass. 10. Oktober
1879, Z. 6619, des Johann Urih von
Grüblje Hs.«Nr. 68 wegen Anerkennung
des Eigenthumsrechtes Herr Peter Perse
von Tschernembl als Curator »ä üotum
bestellt, und diesem der Klagsbescheid, wo»
mit zum ordentlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagsahung auf den

15. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
11. Oktober 1879.

Rlllmller für llas Jalir 1880.
Auskunftskalendcr, Frommes,

für Geschäft und Haus, 15,Uahrg . cart. 50 tr,

Berg und Hüttenkalender,
österr.'Unaar. Herausg. vom Red. d. „Berg»
mann". Leder, elcg. geb. ft. I 60. ü. Jahrg.

B o t e , der Wiener, illustrierter
Kalmde'c voll llarl Elmar. N. Iahrg,, 40 tr.

Eoustttut. öfterr. Kalender
H 15 Ir.

Damen-Almanach, 14. Iahrg,
eleg, geb. ft. 1 25.

Dvrfmeister - Mausbergers
Wrivat-Geschäfts u. Aus-
kunftskalender, 48. Jahrgang,
4°. cart. 48 lr.

Ginschreib Kalender,
Frommes täglicher, .fü, ltumptoir. Geschäft
und Haus. 2. Jahrg. gr. «", cart. 60 lr.

Feufers neuer Kalender fur
Landwirte. 10. Iahrg. Mit
Illustr.. geb. 50 tr.

F o r s t k a l e n d e r , österreichischer, von
Petraschel. 8. Jahrg., geb. fl. 1 60.

Gartenkalender, österreichischer,
von Bcrnilllm, 5. Jahrg., geb. fl. 1 60.

Geschäfts !3totizkalender,
frommes, 14. Jahrg., cleg. geb. ft. 1'20.

Geschäfts Vormcrkblätter,
8. Jahrgang, 4", cart. 30 lr.

Hausfrauen-Kalender, österr-
ung.. für alle Ständc. 2. Jahrg., 8", cart.
50 lr.

H i t s c h m a n n , Taschenkalender für
den Landwirt, 2. Jahrg., <n Leinwand ge»
bunden, fl. 1 60.

Jagd-Kalender, illustrierter, von
Dombrowsli, 2. Jahrg., eleg. geb. fl. 1 60.

Ingenieur nnd Architekten
Kalender, österr., herausgegeben
von Sl)l,ndorfcr. 12, Jahrg., gcb. st, 2.

Iur is tenkalender, östei., her
ausgeg. von Dr. I . Kohn, 11. Iahrg . gebnn-
den fl. 1 60.

Iuriftenkalcnder, öste r, her
ausgegeben von Dr. Fnlhwald. ^, Jahrgang,
»cb, ft.'60. . „

Kalender, Frommes, snr den
katholischen Clerus Oester-
reich-Ungarns. 2 Jahrg. I n Leinwand geb.
ft. 1 60.

Kalender für den österreich.
S a n d m a n n . Herausgegeben von
der t. t. Landwirtschaftsgesrllschast in Wien,
N. Jahrg.. geh.40lr.

Kalender für den Kärntner
Landwirt , mit Tabellen zur land-
wirtfchaftl. Buchführung. 1. Iahrg, cart. I fl.

K o m e r s , A E.Rttter uun, Orster.
reichischcr land wirtfchaftl.Kalender, XX. Jahr-
gang, ft. 1 60.

Krakauer ^chreibkalender,
neuer, 126. Jahrg., cart. 60 tr.

Krakauer Sehreibkaleuder,
neuer, llciner. cart, il 26 lr., tnojch, 20 lr.

Landwirtschaftskalender,
üfterr., von Dr. H. Kraft, neu brcnb,, 6stcr
Jahrg., geb. si. 160.

LöbeS Kalender für die üsterr.
haus-und Landwirte, 22, Jahrgang, gebun«
den ft. 1'6l).

Medicinalkalender, österr, von
Dr. Nader. 35. Jahrg., grb. fl. 1 60.

M e n t o r , österr.-una,. Kalender jür
Studierends an Bürger« und Mittelfchulen.
Handelsalademien:c. ?c. 8. Jahrg., cart. 5i0 lr.

M e n t o r sürSchülerilinen, 6 Jahr-
gang, cart. 50 lr.

Montanistischer Kalender,
österr.. red. von Wolf, 4.Hahrg., geb. f l . 1 60.

Notizkalender^sür dcn österr.
Lehrer. 12, Jahrg., von Nrunner, eleg. geb fl, 1.

Not izkalender für die elegante
Welt, 20. Jahrg.. eleg. geb. fl. 1 20,

stotizkalender, Tagebuch für alle
Ttände. gcb. fl. 1 20.

NovellenAlmanach, illustriert,
60 lr.. brosch.. mit Farbmdruck.Pränlie ttb kr.

Politischer Volkskalender,
Üinzer, 10. Jahrg., 30 lr.

Portemonnaie-Kalender,
brosch. 20 tr., in Metalldecte von 36 biS60 tt

Noseager P . K. Das neue Jahr.
Illustr. Voltstalender, «. Iahrg «0 tr

Nückers I n l i u s , deutscher
Lehrerkaleuder, 10. Iahrq..
eleg. geb. 80 lr. " V 5» ,

Schreibkaleuder, neuester,
fur «doocaten und Notare, Amtsvorsteher,
Geistlichc. Kaufleute ?c.. «9. Jahrg.. heraus-
gegeben von Krammer. geb. fl. 1 20

Tchulkalender, österr., und
Hllndlatalog für Lehrer.!). Jahrg.. cart. S0 lr.,
m Leinwand geb. fl. 1 25

Staatsbeamte, der, Nolizkalen-
^ ^ ' " ^ " ' ^slerr. Civilbeamtcn. 5, Jahrg.

Studentenkalender, österreich,
^ H r g , . red von Dr. Ezub^rtn. eleg. geb,

Taschenbuch für Eivilärzte,
ft°'i60.'^'"^""^ -2 Iahra.. gebunden

T a g e b u c h it'll (loüiptone. Fadliken.
3 ü ^ > / " " ^ " ' " " <">"s«dm!n!stra.tioncn. Schmalsollo, geb 1 20

Tnftes-Blvckkalender,
Frommes szun, Abreißen) 5 50 tr

Taicvenkalender, D r . H o l
zers ärztlicher, mit Taqesnotiz-
buch. 7. Icchrn, cleg, gcb. ft. 1 60.

UNlversalkalettder, illustriertcr,
für alle Stände, cart 40 lr

Vossls, Dr. I . Vt., Volks-
kalender, 3«. Iahrq., rcdiqiert
von Tilbelftein. mit vielen Holzschn,. «5 tr.

Vvlkskaleuder, illustr. österr.,
^ > Inhrg,, 60 tr i

Volks und Bauernkalender
Waldheims Eomptoirhand-

buch u. Geschaftskalender,
14, Jahrg.. Echmlllfolio, cart. I ft.

Welt , die feine, Taqe< und
Not.zbuch.^Iahrg, eleg. geb.st.1.2ü.

3eynok,Wust,Hchulkalender
Vl.I °hg. ele«.

Ferner:

W f " Eine große Anzahl
D M " anderer Kalender fur
W f " specielle Fächer und
z » ^ Berufstlassen.
Brieftaschen-, Ginleg-, Comptoir-,
Notiz-, Wand« und eleg. Salon-

Wandkalender
in allen Gröszen und zu verschiedenen Preisen.

Lailmcher Wandkalender
mit Stempelscalen. aufgezogen !i 20 tr.

Laibacher

Mit pillltischen Notizen iiber Telegraphen». Poft-
und Eisenbahnwesen. Stempelscalen «. Quer-

Folioforinat, aufgezogen 25 lr.

Slovenska Pratika
» 13 lr.

Wiederverkäufer erhalten Rnbatt.

Zur Ausführung geschätzter Bestellungen empfiehlt sich

Jg. v. Klcinumyr k M . Kunlicrgs
Buchhandlung in Laibach, Eongressplatz Nr. 2.

(5496-3) Nr. 12,391.

Bekanntmachung.
Dem lmbelaimt wo in Kroalien be-

findlichen Efeculcn Johann M o l l jui,.
und den unbekannten RcchlSüllchfolqern
der Tabulargläilbiger Valentin und Maria
Ierina von Oberdorf wurden unlcr Zu.

stellung der für dieselben bestimmten Real-
ftübietungsbescheide vom 1, September
1879, Z. 74l>9. als Luratoren »ä »ctulu.
und zwar ersterem in der Person des
Herrn Earl Puppis und leh'eren zweien
in der Person des Herrn Noiars Ignaz
Gruntar, beide von Kirchdorf, aufgestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 7ten
Dezember 1879.

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vambcrg.


